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Überblick

� Gaspreisverfahren 
– Überprüfung der Zusagen

� Sektoruntersuchung
Kapazitätsbuchungen beim 
Gastransport

� Sektoruntersuchung
Stromerzeugung/-großhandel

1. Überblick

2. Sektoruntersuchung
Gastransport

3. Sektoruntersuchung
Stromgroßhandel
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Stromerzeugung/-großhandel

� Behinderungsmissbrauch durch 
überhöhte Konzessionsabgabe

� Weitere Verfahren

Stromgroßhandel

4. Behinderungs-
missbrauch 
Konzessionsabgabe

5. Ausblick: Weitere 
Verfahren



2. Sektoruntersuchung Gastransport

� Anlass: Ampeln bei Durchleitungsanfragen oft auf 
„rot“

� 50 Auskunftsbeschlüsse im März 2009 an 
Gasnetzbetreiber und Transportkunden

Auswertung von 500-800 Kapazitätsverträgen und 
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� Auswertung von 500-800 Kapazitätsverträgen und 
2000-3000 Gaslieferverträgen (nur per CD-ROM)

� BNetzA: physisches Engpassmanagement – Kontakt 
und gemeinsames Vorgehen

� Europäische Kommission: Kontakt und 
Verpflichtungszusagen von GdF bzgl. Frankreich



2. Sektoruntersuchung Gastransport

� Ziel: Überprüfung, ob durch „Vorratsbuchungen“ der 
Markt abgeschottet wird

� Untersuchung Import- und Markteintrittspunkte

� Laufzeitkongruenz zu Gaslieferverträgen: 
Übertragung der Grundsätze aus den erfolgreichen 
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Übertragung der Grundsätze aus den erfolgreichen 
Verfahren „langfristige Gaslieferverträge“ der B8: 
Mengen- und Laufzeitgerüst

� Abschlussbericht, ggf. Einleitung Verfahren

� Überprüfung von Weiterverkaufsverboten im 
Zusammenhang mit Take-or-pay-Verpflichtungen



3. Sektoruntersuchung Strom: Anlass

� Einführung § 29 GWB

� steigende Strompreise in Deutschland

� Vielzahl von Bürgerbeschwerden 

� kein ausreichender Anfangsverdacht zur Eröffnung 
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� kein ausreichender Anfangsverdacht zur Eröffnung 
konkreter Missbrauchsverfahren

� Bundeskartellamt nutzt Möglichkeit einer 
Sektoruntersuchung



3. Sektoruntersuchung Strom: Ablauf

Ablauf/Inhalt

� 60 Auskunftsbeschlüsse (März 2009)

� Rücklauf der Daten, Plausibilitätskontrolle

� Import in professionelle durch IT-Abteilung 
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� Import in professionelle durch IT-Abteilung 
programmierte Datenbank und Auswertung

� theoretisch bis zu 150 Mio. Daten

� über 320 Kraftwerksblöcke erfasst (ca. 95% der 
deutschen Stromerzeugung): 2007 und 2008

� Berücksichtigung der länderübergreifenden 
Stromflüsse und des EEG-Stroms



3. Sektoruntersuchung Strom: Abfrage
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3. Sektoruntersuchung Strom: Datenbank
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3. Sektoruntersuchung Strom: Ziel

� Marktstruktur

� Kraftwerkseinsatzsteuerung nach Grenzkosten: 
Berechnung merit-order-Kurve der Stromerzeugung 
in Deutschland und für die großen vier Erzeuger

Ist Börsenpreis auch Marktpreis für OTC-Handel?
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� Ist Börsenpreis auch Marktpreis für OTC-Handel?

� Analyse auf Indizien für Kapazitätszurückhaltungen
� physische Kapazitätszurückhaltung

� finanzielle Kapazitätszurückhaltung

� Grenzkraftwerke, MCP der EEX, techn. 
Restriktionen, Regel-/Reserveenergie



Schematische Merit-Order

Preis Windeinspeisung

Angebotsrückgang durch 
KW-Stillstand

DB-Verlust aufgrund KW-Stillstand

DB-Gewinn aufgrund KW-Stillstand
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Menge

P2

P1

Laufwasser BraunkohleMust Run Kernenergie Steinkohle Gas Speicher



4. Missbrauch bei Konzessionsabgaben

� „Rekommunalisierung“: in nächsten Jahren laufen 
Vielzahl von Konzessionsverträgen aus

� viele Kommunen sind bestrebt, Konzessionen an 
„ihre“ Unternehmen zu vergeben

ein Grund: Kommunen bekommen mehr Einfluss auf 
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� ein Grund: Kommunen bekommen mehr Einfluss auf 
Gestaltung des KA-Volumens bei Gas

� Vorgehen: „Durchtarifierung“ (nur 
Grundversorgungstarife) oder hohe Mengengrenze

� KA für Tarifkunden ist um ein Vielfaches höher als 
die KA für Sondervertragskunden



4. Missbrauch bei Konzessionsabgaben

� Drittlieferanten müssen hohe Tarif-KA zahlen, 
obwohl sie nur Sonderverträge haben

� keine Gleichbehandlung (§ 2 Abs. 6 KAV), da 
Grundversorger für seine Sonderverträge auch nur 
niedrige Sonderkunden-KA zahlen muss
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niedrige Sonderkunden-KA zahlen muss

� Verschiebung der Marge in KA bei kommunalem 
Versorger; Marktabschottung gegenüber 
Drittlieferanten durch Erhöhung des Kostenblocks

� 5 Verfahren durch Zusagen (Aufgabe des 
Verhaltens) beendet, davon 1 Zusagenentscheidung; 
1 Abmahnung und weitere Verfahren



Ausblick: 
Weitere 
Verfahren

� Wärmestrom
� Nachtspeicherheizungen und 
Wärmepumpen

� eigener sachlich relevanter Markt

� keine Wechselmöglichkeiten

� Vorermittlungen

� Fernwärme

1. Überblick

2. Sektoruntersuchung
Gastransport

3. Sektoruntersuchung
Stromgroßhandel
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� Fernwärme
� Marktabgrenzung/Marktbeherrschung

� keine Wechselmöglichkeiten

� Missbrauchsverfahren Favorit

� Sektoruntersuchung

Stromgroßhandel

4. Behinderungs-
missbrauch 
Konzessionsabgabe

5. Ausblick: Weitere 
Verfahren


